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Zugang zum Landesverwaltungsnetz (LVN) 

Für das Verwaltungsnetz an Schulen ist für einige Verfahren (z.B. Abruf der Schul-E-Mails 

...) auch ein Zugriff auf das Landesverwaltungsnetz erforderlich. Die über diese Verbindung 

verfügbaren Informationen werden unter dem Begriff " Kommunikationsinfrastruktur mit den 

Schulen (KISS) " zusammengefasst. Für die Anbindung der Schulen an die KISS sind zwei 

Hauptvarianten möglich.  

Variante 1: Über einen eigenen Rechner - den sogenannten KISS-Rechner - erfolgt die direkte 

Einwahl in das Landesverwaltungsnetz. Technisch gibt es hierfür mehrere Möglichkeiten:  

 Über kommunales Verwaltungsnetz - z.B. Stadtnetz  

 Einwahl über eine eigene ISDN-Verbindung  

 UMTS-Zugang über Vodafone  

 DSL-Zugang über Vodafone (auch Arcor-KISS-DSL genannt)  

 

 

 

 

 

 

http://www.km-bw.de/servlet/PB/menu/1334003/index.html


Variante 2: Über eine per VPN-Technologie verschlüsselte Internet-Anbindung des Providers 

BelWü .  

Dabei kann dann (siehe weiter unten) auch der Internet-Anschluss des pädagogischen Netzes 

verwendet werden. Ein VPN-Router sorgt in diesem Fall für die sichere Trennung der 

Datenströme. Zukünftig sollen bei Verwendung eines VPN-Routers auch weitere Provider für 

diese Art der Anbindung möglich sein.  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

http://www.belwue.de/


Internet-Anbindung der Schule 

Die Internet-Anbindung betrifft sowohl das Verwaltungs- als auch das pädagogische Netz der 

Schule.  

Der bereits weiter oben erläuterte Zugang zur KISS über das Landesverwaltungsnetz bietet 

auch ohne weitere Voraussetzungen den sicheren Zugang des Verwaltungsnetzes zum 

Internet. Da die Zugriffe auf das Internet dabei über abgesicherte Proxies und die Firewall des 

LVN erfolgen, ist diese Kopplung an das Internet möglich.  

 

Der Zugang zur KISS ist (siehe weiter oben) über eine eigenständige Anbindung (Vodafone), 

aber auch über den Provider BelWü möglich (zukünftig auch andere Provider). Sofern der 

Zugriff über Internet-Technologie erfolgt, ist ein VPN-Router zu verwenden. Dabei wird trotz 

Anbindung des Verwaltungsnetzes über das Internet sicher gestellt, dass nur Verbindung in 

das LVN möglich sind. Die eigentlichen Internet-Zugriffe sind nur über Dienste des LVN 

möglich!  

Das pädagogische Netz der Schule benötigt ebenfalls Zugang zum Internet. Hierfür ist 

grundsätzlich jeder Internet-Provider denkbar.  

Der Großteil der Schulen ist über BelWü an das Internet angeschlossen. BelWü ( Baden-

Württembergs extended LAN ) ist dabei das Netz der wissenschaftlichen Einrichtungen in 

Baden-Württemberg. An dieses Netz können sich auch Schulen anbinden. Dabei bietet BelWü 

den Schulen auch eine Vielzahl an spezifischen Angeboten (Jugenschutzfilter, Moodle, 

Maildienste, Homepage ...), die die besonderen Belange pädagogischer Arbeit unterstützen.  

 

http://www.belwue.de/
http://www.belwue.de/


 

 

Über einen gesonderten VPN-Router kann der LVN-basierte Internet-Zugang des schulischen 

Verwaltungsnetzes, wie bereits weiter oben erwähnt, auch über den Internet-Anschluss der 

Schule erfolgen.  

 


